
 

 

Welche Tiere leben eigentlich in und an unseren Bächen und Flüssen? 

 

Diese Frage kann natürlich jeder beantworten: Fische! Das fällt jedem sicher zuerst ein. Aber was lebt 

dort eigentlich noch?  

Bekannt ist wohl allen inzwischen der Biber, aber auch Fischotter, Graureiher, Eisvogel, Bachstelze 

und Wasseramsel gehören zu den größeren Lebewesen am und im Wasser. Nun zu den kleineren 

Lebewesen. Libellen legen ihre Eier an Wasserpflanzen oder im Wasser ab; die Larven leben dann bis 

zur „Verwandlung“ in eine erwachsene Libelle im Wasser. Auch Köcherfliegen, Steinfliegen oder 

Eintagsfliegen leben als Larven bis zum Erwachsenenstadium im Wasser. Weitere Tiere, die im 

Wasser leben und nicht auf den ersten Blick zu entdecken sind, sind Wasserwanzen, Strudelwürmer, 

Käfer, Schnecken, Muscheln und Bachflohkrebse. Sie alle sind wichtiger Bestandteil des 

Nahrungsnetzes und erfüllen Ihre Aufgabe für einen gesunden Bach. 

Und wie kann man die Tiere nun beobachten? Bei größeren Tieren ist das mit etwas Geduld und 

Glück vor allem in naturbelassenen Gewässern gar nicht so schwer. Vögel, Libellen oder Fische kann 

man da durchaus entdecken. Von einigen Tieren wie zum Beispiel dem Biber, sieht man allerdings oft 

nur die Spuren - Biberdämme oder die unverkennbar angenagten Bäume. Bei den kleineren im 

Wasser lebenden Tieren, muss man natürlich wissen, wo man „suchen“ muss. Um vor Feinden sicher 

zu sein, verstecken sich viele Tiere unter großen Steinen. Man kann also einfach einen Stein aus dem 

Wasser nehmen und sich die Unterseite anschauen. Dort kann man erstaunlich viel Leben entdecken. 

Und wenn dort jemand kleine „zusammengeklebte“ Steinchen findet, dann sind das nicht nur Steine, 

sondern man hat das Zuhause einer Köcherfliegenlarve entdeckt. Im Übrigen kann man anhand der 

Lebewesen im Wasser auch Rückschlüsse daraus ziehen, wie gesund der Bach oder Fluss ist. Wie 

wär’s beim nächsten Spaziergang also mal mit einem genaueren Blick ins Gewässer? 

 

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises. 

 
 

 

 

Foto: Bei einem genauen Blick ins Gewässer,  

kann man vieles entdecken.  
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